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Spejififdjc ffietoicfjte.
Die 3al?Ien geben an, tnieniel

mal fchtnerer nachfolgende Körper
finb als ein gleicf? grofjes (Quantum
maffer. 3- B. Platin ift 21'/» mal
fchmerer als maffer.

Scfte Körper.
111c falle.

Aluminium2,58 Ridel 8,80
Blei... 11,35 Platin.. 21,36
©Jen... 7,2-7,9 Quedfilb. 13,55
©olb 19,30 Silber 10,50
Kupfer stabl 7,6—7,8

8,75—8,94 3inl 7,10—7,30
ITTeffing 8,39 3inn 7,48

poljarten.
Die norbere 3af)I gilt für Iuft»
trodenes, bie hintere für frifcbes

éolj.
Apfelbaum 0,73 Kort 0,24
Birnbaum 0,68 Btabagoni 0,75
Bu<be0,77-1,00 Rufsb.0,66-0,88
(Eicbe 0,76-0,95 Kanne0,56-0,90

Slüffige Körper.
Reiner Altohol (Dliuenöl 0,918

0,76 Petroleum 0,80
meerrpa|ferl,02 Quedfilber 13,6
Rlilcb 1,02-1,04 IDein 1,02-1,04

S(f!tttel3pun!te.
Scbmeljen ift bet Übergang ei»

nes Körpers aus bem feften in ben
flüffigen 3uftanb burd) bie mir»
tung ber märme. Der (Temperatur»
grab, bei bem ein Körper fchmiljt,
beifst ber Scbmebpuntt.

Quedfilber—39°; (Eis 0°; gelbes
mad)s 61°; tneifjes madjs 68°;
Sd)tnefel 114,5°; 3inn 241°; Blei
322°; 3int 419°; Silber 955°;
tneife. ffiufeeifen 1050°; ®olb 1064°;
Kupfer 1065"; graues ©ufjeifen
1200°; Sdjmiebeifen 1300—1500°;
Stabl 1700—1900°.

Sieöepuntte.
Die tlemperatur, bei rneldjer

flüffige Körper unter ber <Erfd)ei»

nung bes Siebens gas» ober luft»
förmig rnerben, nennt man ben
Siebepunft.

(Übet 34,9°; Altohol 78.4°; Ben»
3in 80°; Salpeterfäure 86°; maffer
100°; meertuaffer 104°; Kerpen»
tinöl 157°; Pbospbot 290°; Ceinöl
315°; Schtoefelfäute 338°; Qued»
filber 357°.

Elriietts^ntafjemfteiten.
(Elettrifdje unö anöerc.

1 Kalorie ift bie märme»
menge, burd) bie ein kg maffer
non 0°auf 1° (lelfius ertDärmttnirö.

1 fltmofpbätenbrudift
gleid) bem Dtud einer (Quedfilber»
faute non 760 mm fjöbe (mittlerer
Barometerftanb am meet) bem
Drud Don 1,033 kg auf 1 cm'.

1 m e t e r i i I o g r a m m ift bie
flrbeit, 1 kg 1 m bod; }u beben.

(Eine Pferbeftörte (PS
ober HP) 75 tltetertilogramm
in ber Sefunbe.

1 ffl b m ift ber elettrifdje £ei»
tungsrniberftanb, rneldjen eine
(Quedfilberfäule non 106,3 cm
Cänge unb 1 mm" (Querfchnitt bei
0° (Eelfius er3eugt.

1 A m p è r e (Einheit ber elettri»
fd)en Stromftärte) tnirb bargeftellt
burd) ben unneränberlid)en elettr.
Strom, ber beim Durchgang burd)
eine roäfjerige Cöfung non Silber»
nitrat in einet Setunbe 0,001118 gr
Silber nieberfdilägt.

1 D o 11 ift bie elettromotorifcbe
Kraft eines Stromes, ber bei lfflbm
miberftanb 1 Ampère erçeugt.

1 m a 11 ift bie Arbeitsteilung,
bie non bet elettrifcben Kraft bei
ein Dolt Spannung unb 1 Ampère
Stromftärte in einet Setunbe ge»

leiftet tnirb. (Ein matt ift ^ Pfer»
beftärte; es entfprid)t ber Kraft,
bie 102 ©ramm in einer Setunbe
1 m bod) bebt. 1 Kitornatt 1000
matt 1,36 Pferbeftärten.
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Spezisische Gewichte.
vie Zahlen geben an. wieviel

mal schwerer nachfolgende Körper
sind als ein gleich großes TZuantum
Wasser. Z, B. Platin ist 21>/.mal
schwerer als Wasser.

Zeste Körper.
Metalle.

Aluminium2.58 Nickel 8.8V
Blei... 11.55 Platin.. 21,56
Eisen...7.2-7.S gzuecksilb. 15,55
Gold 10.50 Silber 10.50
Kupfer Stahl 7.S—7.8

8.75—8.04 Zink 7,10—7.ZV
Messing 8.50 Zinn 7.48

Holzarten.
Oie vordere Zahl gilt für
lufttrockenes. die Hintere für frisches

holz.
Apfelbaum V.7Z Kork.... V.24
Birnbaum 0.68 Mahagoni 0.75
Luche0.77-1.00 Nuhb.0.66-0.88
Eiche 0.76-0.05 Tannev.56-0.S0

Flüssige Körper.
Reiner Alkohol Glivenöl 0.S18

0.76 Petroleum 0.80
Meerwasserl.02 Quecksilber 15.6
Milch 1,02-1.04 wein 1.02-1.04

Schmelzpunkte.
Schmelzen ist der Übergang

eines Körpers aus dem festen in den
flüssigen Zustand durch die Wirkung

der Wärme. Oer Temperaturgrad.
bei dem ein Körper schmilzt,

hecht der Schmelzpunkt.
TZuecksilber—50°/ Eis 0",- gelbes

Wachs 61"/ weihes wachs 68"/
Schwefel 114.5°/ Zinn 241°/ Blei
Z22°/ Zink 410°/ Silber 055"/
weih. Guheisen 1050°/ Gold 1064°/
Kupfer 1065"/ graues Guheisen
1200°/ Schmiedeisen IZ00—1500"/
Stahl 1700—1000°.

Siedepunkte.
Oie Temperatur, bei welcher

flüssige Körper unter der Erschei¬

nung des Siedens gas- oder luft-
förmig werden, nennt man den
Siedepunkt.

Äther 54.0»/ Alkohol 78.4-/ Benzin

80°/ Salpetersäure 86°/ Wasser
100°/ Meerwasser 104"/ Terpentinöl

157°/ Phosphor 200°/ Leinöl
515°/ Schwefelsäure 558°/ Quecksilber

557°.

Krbeits-Maheinheiten.
Elektrische und andere.

1 Kalorie ist die Wärmemenge,

durch die ein KZ Wasser
von 0" auf I" Celsius erwärmt wird.

1 Atmosphärendruck ist
gleich dem vruck einer (Yuecksilber-
säule von 760 m,n höhe <mittlerer
Barometerstand am Meer) -- dem
vruck von 1,055 KZ aus 1 cm-.

1 M e t e r î i 1 o g r a m m ist die
Arbeit. I KZ 1 m hoch zu heben.

Eine Pferde st ärke (BS
oder k4k>) -- 75 Meterkilogramm
in der Sekunde.

1 <v h m ist der elektrische
Leitungswiderstand. welchen eine
TZuecksilbersäule von 106,5 cm
Länge und 1 mm- TZuerschnitt bei
0" Celsius erzeugt.

1 A m pèrcl Einheit der elektrischen

Stromstärke) wird dargestellt
durch den unveränderlichen elektr.
Strom, der beim Ourchgang durch
eine wässerige Lösung von Zilber-
nitrat in einer Sekunde 0,001118 Zr
Silber niederschlägt.

1 v o l t ist die elektromotorische
Krast eines Stromes, der bei I DHm
widerstand 1 Ampère erzeugt.

1 w a ttist die Arbeitsleistung,
die von der elektrischen Kraft bei
ein Volt Spannung und I Ampère
Stromstärke in einer Sekunde

geleistet wird. Ein Watt ist ^
Pferdestärke/ es entspricht der Krast.
die 102 Gramm in einer Sekunde
1 m hoch hebt. 1 Kilowatt — 1000
Watt -- 1.56 Pferdestärken.
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